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Reiseplanung
Erkunde die tollsten Ecken 

deines Reiseziels und plane 
deine perfekte Reise mithilfe 

unserer Reiserouten.

Reiseziele
Entdecke einzigartige Erlebnisse, 

Tipps unserer Autor:innen und 
Expert:innen, Hintergründe und 

Empfehlungen.

Storybook
Tauche mit unseren Reportagen 
tief in den Alltag ein und erfahre 

mehr über die Seele deines 
Reiseziels. 

Praktisches
Die wichtigsten Informationen 
für deine Reise im Überblick. 

Kurz und übersichtlich 
zusammengefasst.

Mach die Welt zu deinem Abenteuer
und entdecke mit Lonely Planet  

Mallorca

Trinkgeld
Trinkgeld ist optional, du solltest aber be­
denken, dass viele Mallorquiner:innen in der 
Touris musindustrie nur Mindestlohn verdie­
nen. In Restaurants lassen Einheimische da­
her ihr Kleingeld da, 5 % gelten als großzügig. 
Doch mittlerweile ist es auch nicht mehr un­

gewöhnlich, bis zu 10 % Trinkgeld 
zu geben. In Bars 

und Cafés ist 
Trinkgeld eher 
 unüblich.

Geld Übernachten

Ein paar 
Euro 
sparen

Mit Studierenden­
ausweis oder als 
 Senior:in bekommst 
du ggf. Nachlässe auf 
Tickets für öffentliche 
Verkehrsmittel, Muse­
en und Sehenswürdig­
keiten. Viele Museen 
sind sowieso kosten­
los, Attraktionen und 
Galerien haben oft ei­
nen „kosten losen“ Tag 
in der Woche (meist 
So). Informiere dich 
vorab.

GUT ZU 
WISSEN

WÄ H R U N G :  E U R O  (€)

Kreditkarten & 
Geldautomaten
Die meisten  Hotels 
und Restaurants 
 akzeptieren Kredit­
karten, manchmal gibt 
es einen Mindestbetrag. 
Rechnungen zu teilen 
ist nicht immer eine 
 Option. Nimm immer 
ein bisschen Bargeld 
für Trinkgeld, günstigen 
Kaffee, kleine lokale Lä­
den und abgeschiede­
ne Gebiete mit. Es gibt 
viele Geldautomaten.

Steuern
Auf alle Waren und 
Dienstleistungen, die 
nicht unter den ermä­
ßigten Steuersatz fal­
len, wird auf Mallorca 
eine Mehrwertsteuer 
von 21 % erhoben. Ur­
lauberinnen und Urlau­
ber müssen außerdem 
eine Ökosteuer (S. 173) 
entrichten, die je nach 
Unterkunftstyp unter­
schiedlich hoch ist.

Öko-Unterkünfte
Ist es dir wichtig, beim Reisen 

einen möglichst kleinen 
Fußabdruck zu hinterlassen? 

Dann übernachte in einem 
Bio-Hotel, einem nachhaltigen 

Ferienhaus, einer Öko-Finca 
(siehe Foto) oder auf einem 
Hof, wo du aus erster Hand 
etwas über Landwirtschaft 

lernst. Monnaber Nou (S. 143) 
ist ein nachhaltiges Hotel in 

den Bergen nahe Campanet; 
im Ecocirer (S. 103) in Sóller 

kannst du an Workshops 
 teilnehmen.

Rückzugsorte in den Bergen
Unterwegs auf einer Wanderung oder als besonderes Er­
lebnis kannst du eine Nacht in einer der Berghütten oder 
einem der Klöster entlang der Hauptwanderrouten Mallor­
cas verbringen. Letztere bieten ganz einfache, teils aber 
auch an ein Hotel erinnernde Zimmer. Die meisten befin­
den sich an besonders schönen und friedlichen Orten.

Fantastische Fincas
Viele Fincas (Landhäuser) auf Mal­
lorca wurden renoviert und dienen 
heute als Luxusunterkünfte mit Gar­
ten – einige sind richtig schick, ande­
re eher rustikal, viele eine Mischung. 
Manche bieten Retreats mit Pool 
und Spa an, andere sind eher Höfe, 
auf denen du zurück zur Natur fin­
den kannst.

Private Ferienhäuser
Es gibt viele private Ferienhäuser auf 
Mallorca, die du z. B. über  Booking.
com oder Airbnb buchen kannst. 
Besonders für Familien eignen sich 
diese Selbstversorgerhäuser, die oft 
Garten und Pool aufweisen und teils 
einen authentischeren Einblick ins 
Inselleben bieten können. Die Preis­
spanne ist riesig. Sóller ist teuer, das 
Landesinnere günstiger.

Unter freiem Sternenhimmel
Mallorca ist ein Paradies für Na­
tur­ und Wanderfans. Seit der Co­
ronapandemie kommen außerdem 
immer mehr Vanlifer auf die Insel. 
Wild campen ist streng verboten (wegen der 
Waldbrandgefahr), aber es gibt ein paar richtig 
schöne legale Optionen, etwa der Campament 
Lluc des Monestir de Lluc (S. 98) in den Bergen 

oder der Campament de 
la Victòria auf einer 

Landzunge im 
Norden.

AC H T S A M  R E I S E N

Auf Mallorca gibt es viele Hotels, und der Touris­
mus ist immens wichtig für die Wirtschaft. Aber 
natürlich gibt es auch Spannungen mit den Einhei­
mischen. Die Menschen freuen sich zwar über In­
vestitionen und sind generell gastfreundlich, doch 
es herrscht auch Sorge angesichts von Ressour­
cenknappheit. Besonders der Wasserverbrauch 
im Sommer ist ein Problem. Kreuzfahrtschiffe und 
Jachten sind für Schäden am Meeresökosystem 
verantwortlich und rücksichtslose Partytouris sind 
ebenso wenig gern gesehen. Sei im Urlaub also 
besonders achtsam!

IM UHRZEIGERSINN VON OBEN LINKS: THAWORNNURAK/SHUTTERSTOCK ©, VISUAL-JOURNEY/SHUTTERSTOCK ©, 
RAWPIXEL.COM/SHUTTERSTOCK ©, NEW AFRICA/SHUTTERSTOCK ©, MATT TROMMER/SHUTTERSTOCK ©
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N AC H T …

im Kloster
25–80 € im 

Einzelzimmer

im Mittelklasse­
hotel in Palma

180–280 € im 
Doppelzimmer

in einer Finca
80–300 € pro 

Person

D I G I TA L E  N O M A D I N N E N  U N D  N O M A D E N

Mallorca wird bei 
 digitalen Nomadin­
nen und Nomaden 
und Menschen, die 
von überall aus 
arbeiten können, 
immer beliebter. 
Seit 2023 gibt es in 
Spanien das Digital 
Nomad Visa, das 

Nicht­EU­Bürgerin­
nen und ­Bürgern 
erlaubt, für ein Jahr 
(mit Option auf Ver­
längerung auf bis zu 
fünf Jahre) freibe­
ruflich oder primär 
für nicht­spanische 
Unternehmen in 
Spa nien zu arbeiten. 

Die bürokratischen 
 Hürden und Anfor­
derungen (Einkom­
men, Abschluss, 
Krankenversiche­
rung) sind hoch, 
doch wer diese er­
füllt, kann sich auf 
der Insel ein schö­
nes Leben  machen.

S O V I E L 
KO S T E T …

 der Eintritt in die 
Catedral de Mal­

lorca 
10 €, mit Ter-

rassentour 
25 €

 eine Katamaran­
tour in der Bucht 

von Palma 
etwa 80 €

 ein Miet kajak/­
SUP 30 €

 eine Cabrera­ 
Bootstour 
40–45 €

L O C A L T I P P
Beim Besuch einer 

Kirche wird für 
gewöhnlich eine 

kleine Spende 
hinterlassen. Wenn 

du eine Kerze 
anzündest, dann 

solltest du auf jeden 
Fall ein bisschen 

Geld dalassen.
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WAHRZEICHEN 
MALLORCAS
DER KAMPF UM 
DIE STRÄNDE DER 
BALEARENINSEL

Cala Mesquida (S. 121)
MAURIZIO MILANESIO/SHUTTERSTOCK ©

BEIM WORT „MALLORCA“ denken die meis-
ten unweigerlich an sonnige Strände, bunte 
Bademode und Pfannen voller Paella, die 
man mit Blick auf das tiefblaue Mittelmeer 
genießt. Doch wo ist die spanische Strand-
kultur entstanden? Und wie geht’s Mallor-
ca heute? Schnappe dir Bikini und Strand-
hut – vamos a la playa (auf zum Strand)!

Eine lange Geschichte
Die beliebtesten Sommerurlaubsziele Spa-
niens befinden sich an der sonnengeküss-
ten sandigen Mittelmeerküste des Landes. 
An der gut besuchten Costa del Sol in An-
dalusien, der beliebten Costa Blanca in Ali-
cante und der pinienreichen Costa Brava 
in Katalonien ist klassischer Strandurlaub 
geboten. Doch die Stützen der Tourismus­
industrie des Landes bilden seit ihrer ers-
ten Blütezeit in den 1960ern die vier Balea­
rischen Inseln im westlichen Mittelmeer 
mit ihren türkisfarbenen Buchten.

Überraschenderweise entwickelte sich 
Spanien erst im 19. Jh. zur Reisedestina­
tion. Das mondäne Marbella oder das von 
Hochhaushotels geprägte Benidorm wa-
ren, wie viele andere spanische Badeorte, 

einst ruhige Fischerdörfer. Ab dem späten 
17. Jh. begaben sich insbesondere wohlha-
bende Briten auf Bildungsreisen durch Ita-
lien und Frankreich. So entstand die Idee 
des veraneo (Sommerurlaubs). Im 19. Jh. 
gewann der Urlaub im balneario (Seebad) 
an Beliebtheit, in Spanien wie im übrigen 
Europa. Ab Anfang des 20. Jhs. rückten 
die Strände selbst in den Mittelpunkt. Da-
mals zog es die Menschen vor allem an die 
 Atlantikküste. Orte wie San Sebastián war-
ben weltweit als idyllische Rückzugs orte 
am Meer. Von dort aus verbreitete sich der 
Trend bis zu den südlicheren Mittelmeer-
stränden. Der Spanische Bürgerkrieg in 
den 1930er­Jahren stoppte diese Entwick-
lung abrupt. Erst in den 1950er­Jahren ent-
deckten die Spanierinnen und  Spanier den 
Sommerurlaub am Strand für sich. 

Ab den 1960er­Jahren eroberte der in-
ternationale Tourismus die Balearen. Doch 
schon Ende der 1940er­ und Anfang der 
1950er­Jahre reisten Skandinavier:innen 
nach Mallorca und Ibiza und brachten den 
Bikini mit. Dieses damals skandalöse Klei-
dungsstück aus Frankreich war im streng 
katholischen Spanien der Franco-Ära ein 

Wie Mallorca zu einem der beliebtesten Strandurlaubsziele der 
Welt wurde und wie du helfen kannst, die Insel zu schützen.  
VON Alexis Averbuck und Isabella Noble
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Links: Flamingo; oben: Cala Figuera (S. 151) 
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Im Südosten der Insel locken wilde Strän-
de, ruhige calas und der faszinierende Na-
turpark Mondragó an der Küste. Einige der 
schönsten, zwischen Felsen, Kiefern und 
Wacholder versteckten Badeplät-
ze Mallorcas warten darauf, 
von dir entdeckt zu wer-
den: Es Trenc etwa ist 
ein traumhafter wei-
ßer Dünenstrand.

Schau zu, wie in 
den zahlreichen Hä-
fen die Boote auf und 
ab schaukeln, geh in 
kristallklarem Wasser 
tauchen, schnorcheln, 
paddeln oder schwim-
men und erfreue dich an 
der schönen Natur in diesem 
Teil der Insel. Genieße den Son-
nenuntergang bei Es Pontàs – einem rie-
sigen natürlichen Felsentor in Ufernähe.  
In pittoresken Fischerdörfern und kleinen 

Ferienorten kann man sehr schön Leu-
te beobachten, und bronzezeitliche Sied-
lungen laden ebenso wie die Inseln des 

Cabrera- Archipels zur Erkundung ein.
Wandere an der Küste entlang 

hinaus zum Far des Cap des 
Ses Salines in Mallorcas 

Südspitze oder fahr ins 
Städtchen Santanyí 
mit seinen Restau-
rants, Läden und Ga-
lerien. Kleine Orte wie 
Calonge und Ses Sa-
lines bieten Einblicke 
in das Dorfleben auf 

Mallorca.
Am schönsten ist es 

in diesem Teil der Insel 
im Sommer, wenn das Was-

ser warm ist. Doch auch ein Be-
such in der Neben saison lohnt sich hier – 
vor  allem wenn man gern wandert oder 
Rad fährt.
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Der Südosten Mallorcas punktet mit den Sandsteinbauten von 
Santanyí und den talayotischen Ruinen von Capocorb Vell, mit 
einsamen Stränden, felsigen Buchten und türkisblauem Meer.

TOLLE STRÄNDE UND SPANNENDE 
ORTSCHAFTEN

Südliches 
Mallorca

DIE HAUPTREGIONEN

 SANTANYÍ 
Weltläufige Stadt aus 

Sandstein  
S. 148

 PARC NATURAL DE 
MONDRAGÓ 

Kiefernwälder und blaues 
Meer S. 151

 PARC NACIONAL DE 
L’ARXIPÈLAG DE CABRERA 

Spaniens größtes 
Naturschutzgebiet  

S. 158

Platja des Trenc (S. 154)
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Mallorca hat fast so viele Strände und calas 
(Buchten), wie es Tage im Jahr gibt. Das 

Mittelmeer ist die ständige Kulisse deines Urlaubs. 
Vom Naturstrand Es Trenc bis hin zu den familien- 

und windsurffreundlichen Stränden rund um 
Pollença und Alcúdia; vom geschützten Port de 
Sóller an der Westküste bis hin zu den felsigen 

Buchten und Häfen im Osten und Südosten oder 
den Partystränden rund um Palma – auf dieser 

Insel findest du deinen Traumstrand.

Wassersport

Adrenalinjunkies werden auf 
Mallorca fündig, beim Wind- oder 
Kitesurfen (Foto) in den Buchten 

von Alcúdia und Pollença, 
beim Tauchen, Canyoning oder 

Höhlenwandern.

Cool bleiben

Vergiss Sonnencreme, 
Kopfbedeckung und Wasser nicht, 

wenn du dich in der Sonne aalst. 
Und mach Pause im Schatten – der 

Wind täuscht über die Hitze hinweg.

Küstenwanderungen

Der Abstieg von den pinienbewachsenen Hängen zu 
einer cala (Bucht) ist das Highlight jeder Mallorca-

Wanderung, zum Beispiel zur Cala Deià.

STRAHLENDE 
STRÄNDE &

BUCHTEN

BESTE STRÄNDE

Am leuchtend türkisfarbenen 
Meer im 1  Parc Natural de 
Mondragó (S. 151) kannst du 
dich im weichen Sand neben 

steilen Klippen sonnen.

Per Boot oder zu Fuß erreichst 
du 2  Sa Foradada (S. 94), 

wo die untergehende Sonne 
das Meer in ein Aquarellbild 

verwandelt.

Die 3  Platja des 
Trenc (S. 154) ) ist ein 

kilometerlanger Naturstrand 
mit weißem Sand und 
funkelndem Wasser.

Auf der 4  Península de 
Llevant (S. 118) hast du die 

Wahl zwischen der Cala Torta, 
der Cala Mitjana, der Cala des 
Matzoc und Sa Font Salada.

Rund um die 5  Cala Bota und 
Cala Magraner (S. 124) kannst 

du in schwerer erreichbaren 
Buchten höhlenwandern.

#1#3

#2
#4

#5

#1#3

#2
#4

#5
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Richard Taylor/4Corners ©
FOTO UMSCHLAGRÜCKSEITE: Parc Natural de Mondragó,  
T-Vision/Shutterstock
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Caló des Moro (S. 150)

La Beata Fiestas (S. 95)
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Mein Lieblings­
erlebnis ist es, 
gemeinsam mit 

meiner Schwester 
im historischen Zug 

von Sóller nach 
Palma zu fahren. In den 
gepolsterten Sesseln 
der 1. Klasse sitzend 
geht es ratternd von 
der Inselhauptstadt 

durch die Berge ins Tal 
am Meer.

WILLKOMMEN AUF 

MALLORCA
Die Landschaft Mallorcas strahlt – besonders das Tramun-
tana-Gebirge, das sich von der Südwestecke der Insel bis 
zum Cap de Formentor erstreckt. Ich genieße es, auf kur-
venreichen Straßen durch die Berge ans Mittelmeer zu 
fahren, vorbei an historischen Orten mit ganz eigenem 
Charme, wie dem mondänen Sóller, dem künstlerischen 
Deià, dem schlichten Pollença oder dem unscheinbaren 
Estellencs. Die Küste ist wiederum von zahlreichen Buch-
ten gesäumt. Und jeder Abstieg zum Meer auf schattigen 
Pfaden bis zum azurblauen Wasser bedeutet ein neues 
Abenteuer. Kreative Menschen runden das Bild ab: Sie 
machen Kunst, zaubern köstliche Gerichte oder spinnen 
einfach nur einen tollen Gesprächsfaden.

Alexis Averbuck
alexisaverbuck.com 
Alexis dokumentiert ihre Abenteuer in Wort und Bild, etwa ihren 
einjährigen Aufenthalt in der Antarktis oder ihre Pazifiküberque-
rung auf einem Segelboot. Ihre Arbeit erscheint bei Lonely Planet, 
National Geographic UK und anderen renommierten Zeitschriften.

Sa Calobra (S. 97), Serra de Tramuntana
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Deià (S. 93)
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Palma
Lebendige Kulturhaupt­
stadt mit beeindruckender 
Kathedrale (S. 46)

Serra de 
Tramuntana
Fahrt entlang 
der aufregenden 
Küstenstraße 
MA10 (S. 73)

Valldemossa
Idyllisches Dorf 
mit Kartäuser­
kloster (S. 94)

Sóller
Oldtimerzug, Kunst und 
Jugendstil (S. 83)

Santuari de Lluc
Auf der Serpentinen­
straße zur ruhigen 
Klosteranlage (S. 98)

Sa Dragonera
Unberührtes 
Naturschutzgebiet 
vor der Küste 
mit schönen 
Wanderwegen 
(S. 79)

Pollença
Lebhafte mittelalterliche 
Pilgerstadt (S. 99)

Binissalem
Mallorcas renommiertestes 
Weinbaugebiet (S. 130)

Illa de Cabrera
Unberührtes Archipel, 
darf nur mit Genehmigung 
besucht werden (S. 158)
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Cap de Formentor
Atemberaubende Halbinsel 
hoch über dem Meer (S. 102)

Parc Natural de 
S’Albufera
Beste Vogelbeobachtungsspots 
im Mittelmeerraum (S. 113)

Santuari de Sant 
Salvador
Kloster auf einem Hügel mit 
360-Grad-Panoramablick 
(S. 117)

Artà
Rundumsicht von 
der Burg und tolle 
Einkaufsmöglich­
keiten (S. 115)

Parc Natural de 
Mondragó
Naturpfade schlängeln 
sich durch den 
Kiefernwald zum Meer 
(S. 151)

Platja des Trenc
Wilder Strand, weißer Sand und 
türkisblaues Wasser (S. 154)
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Mallorca hat fast so viele Strände und calas 
(Buchten), wie es Tage im Jahr gibt. Das 

Mittelmeer ist die ständige Kulisse deines Urlaubs. 
Vom Naturstrand Es Trenc zu den bei Surffans 

beliebten Stränden rund um Pollença und Alcúdia, 
vom geschützten Port de Sóller an der Westküste 
bis zu den felsigen Buchten und Häfen im Osten 

und Südosten oder den Partystränden rund 
um Palma – auf dieser Insel findest du deinen 

Traumstrand.

Wassersport

Adrenalinjunkies werden auf 
Mallorca fündig, beim Wind- oder 
Kitesurfen (Foto) in den Buchten 

von Alcúdia und Pollença, 
beim Tauchen, Canyoning oder 

Höhlenwandern.

Cool bleiben

Vergiss Sonnencreme, 
Kopfbedeckung und Wasser nicht, 

wenn du dich in der Sonne aalst. 
Und mach Pause im Schatten – der 

Wind täuscht über die Hitze hinweg.

Küstenwanderungen

Der Abstieg von den pinienbewachsenen Hängen zu 
einer cala (Bucht) ist das Highlight jeder Mallorca-

Wanderung, zum Beispiel zur Cala Deià.

TOLLE 
STRÄNDE &

BUCHTEN
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Platja des Trenc (S. 154)
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BESTE STRÄNDE

Am leuchtend türkisfarbenen 
Meer im 1  Parc Natural de 
Mondragó (S. 151) kannst du 
dich im weichen Sand neben 

steilen Klippen sonnen.

Per Boot oder zu Fuß erreichst 
du 2  Sa Foradada (S. 94), 

wo die untergehende Sonne 
das Meer in ein Aquarellbild 

verwandelt.

Die 3  Platja des 
Trenc (S. 154) ) ist ein 

kilometerlanger Naturstrand 
mit weißem Sand und 
funkelndem Wasser.

Auf der 4  Península de 
Llevant (S. 118) hast du die 

Wahl zwischen der Cala Torta, 
der Cala Mitjana, der Cala des 
Matzoc und Sa Font Salada.

Rund um die 5  Cala Bota und 
Cala Magraner (S. 124) kannst 

du in schwerer erreichbaren 
Buchten höhlenwandern.

#1#3

#2
#4

#5

#1#3

#2
#4

#5
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Ferrocarril de Sóller (S. 85)
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Mallorca hat mehr zu bieten als 
puderweichen Sand, zum Beispiel eine 

bewegte Vergangenheit. Entdecke 
Megalithen aus der Bronzezeit, römische 

Ruinen, charmante mittelalterliche 
Städtchen, imposante Kirchen und Paläste, 
großzügige Innenhöfe und historische Züge, 

die die Geschichte zum Leben erwecken.

INSEL- 
ZEITREISE

Uralte Ruinen

Die römische Ausgrabungsstät-
te Pollèntia ist im Vergleich zu 
den bronzezeitlichen Stätten 
der Talayaot-Kultur (Ses Païs-

ses, Capocorb Vell oder 
Costitx) fast modern.

Prächtige Kirchen

Die mächtige Catedral de 
Mallorca ist ein Highlight, 
das die Skyline von Palma 
dominiert, doch selbst im 

kleinsten Dorf findest du meist 
eine hübsche kleine Kirche.

BESTE HISTORISCHE 
ERLEBNISSE

Unternimm eine nostalgische 
Fahrt mit dem 1  historischen 
Zug von Sóller (S. 85) und fahr 
dann mit der Tram weiter nach 

Port de Sóller.

In der 2  Altstadt (S. 56) von 
Palma reist du durch die Zeit 

und entdeckst maurische, 
gotische und Jugendstil-

Architektur.

In Valdemossa kannst du 
Chopins einstige Zelle im 

ehemaligen Kloster 3  Real 
Cartuja de Valldemossa 

(S. 95) besuchen.

Bei himmlischer Stille kannst 
du in einer historischen Finca 
übernachten, etwa in 4  Son 
Mas (S. 125) aus dem 17. Jh.

Durch die engen mittelalterli-
chen Gassen von 5  Artà (S. 117)
läufst du bis zu der faszinieren-

den Wehranlage mit Kirche.

#1
#3

#2 #4

#5
#1

#3

#2 #4

#5

R
E

IS
E

P
LA

N
U

N
G

U
N

S
E

R
E FA

V
O

R
IT

E
N



11

Z
E

M
F

IR
A

S
/S

H
U

T
T

E
R

S
TO

C
K

 ©
V

O
N

 LIN
K

S
: R

O
S

T
IS

LA
V

 G
LIN

S
K

Y
/S

H
U

T
T

E
R

S
TO

C
K

 ©
, 

IR
Y

N
A

 K
A

LA
M

U
R

Z
A

/S
H

U
T

T
E

R
S

TO
C

K
 ©

Auf Mallorca stehen Genuss und 
Lebensfreude im Mittelpunkt. Beides kann 

man im Alltag oder auf einer der vielen 
fiestas erleben. Genieß dein Bier auf einem 
belebten Platz oder iss, trink und tanze mit 

den Locals in den Straßen auf einem der 
sehnsüchtig erwarteten Dorffeste.

INSELFREUDE

Kaffeekultur

Die Kaffeekultur wird auf der 
ganzen Insel gelebt. Wo du 
tagsüber Kaffee bekommst, 
kannst du abends gemütlich 
was trinken gehen und dabei 
stundenlang quatschen und 

Menschen beobachten.

Feste

Zu den Hauptfesten gehören 
Karneval im Februar, die 
ruhigere Semana Santa 

(Karwoche; Foto) und die Festa 
Sant Jordi am 23. April, die in 

vielen Orten gefeiert wird.

Traubenstampfen für die Weinherstellung

#1

#3

#2

#4 #5
#1

#3

#2

#4 #5

BESTE KULTURELLE 
ERLEBNISSE

Auf einer Kneipentour in 
1  Palma (S. 63) geht’s 

von Tapas- in Cocktail- 
und lässige Craft-

Bierkneipen.

Im 2  S’Hostal (S. 140) 
in Montuïri gönnst du 

dir auf der überdachten 
Terrasse ein Bierchen 

und pa amb oli  
(Brot mit Öl).

In der Cala Deià kannst 
du zum Beispiel im 

3  Ca’s Patró March 
(S. 93) Seafood mit 

Aussicht direkt am Meer 
genießen.

Zum Erntedankfest 
kannst du in 4  Binissa-

lem (S. 130) in der mallor-
quinischen Weinregion 

Trauben stampfen.

Deine mallorquinische 
Markttour startest du 

mittwochs auf dem 
ältesten Markt in 
 5  Sineu (S. 137).
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Dank der vielseitigen Landschaft (u. a. der Welt­
erbestätte Serra de Tramuntana) und des milden 
Klimas kannst du dich auf Mallorca in Wildnis­

abenteuer stürzen, ob bei entspannten Bergwande­
rungen mit Hüttenübernachtung, Rennradtouren 

über Serpentinen oder Weinbergerkundungen.  
Wasserfans schnorcheln, tauchen und schwim­

men, während Tierliebhaber:innen die Naturparks 
entdecken und Adrenalinjunkies die Kalkstein­
klippen erklimmen oder herunterspringen und 

Schluchten durchsteigen.

Vogelbeobachtung

Im Frühling (besonders im April 
und Mai) kannst du im Parc 

Natural de S’Albufera (S. 154) ab 
Sonnenaufgang alle möglichen 

Vögel beobachten.  
Auf birdingplaces.eu findest du 

weitere Spots.

Jagdsaison

Gib acht auf Schilder mit dem 
Hinweis Coto Privado de Caza, sie 

kennzeichnen Jagdgebiete.  
Sei vorbereitet und halte dich an die 

gut markierten Wanderwege.

Wanderethik

Trag deinen Teil dazu bei, die tollen Trails zu erhalten, 
indem du deinen Müll mitnimmst, auf den Wegen 

bleibst sowie Tiere und Privatgrundstücke respektierst.

WILDE 
ABENTEUER
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Illa de Sa Dragonera (S. 79)
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BESTE ERLEBNISSE IN 
DER NATUR

Zwischen Andratx und Pol-
lença in der Serra de Tramun-

tana verläuft ein Abschnitt des 
1  G221 (die Ruta de Pedra en 

Sec; S. 92).

Im einzigen Nationalpark der 
Balearen, auf dem 2  Cabrera-

Archipel (S. 158), erreich-
bar per Fähre, kannst du 

Meerestiere, Vögel und Flora 
entdecken.

Erkunde den 3  Parc 
Natural de la Península de 
Llevant (S. 118), ein schönes 

Naturschutzgebiet mit vielen 
Wanderwegen.

Wandere von einer histori-
schen Einsiedelei am Cap 

des Pinar zur abgelegenen 
4  Platja des Coll Baix (S. 112).

Zur Hauptsaison kannst du 
auf der unberührten 5  Illa de 
Sa Dragonera (S. 79) in aller 
Ruhe wandern, picknicken, 

Tiere beobachten und 
schwimmen.

#1

#3

#2

#4

#5 #1

#3

#2

#4

#5
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Das Essen auf Mallorca ist eine Klasse für 
sich und ein Spiegel der Identität der Insel. 
Von großzügigen Portionen conill amb ceba 

(Kaninchen mit Zwiebeln) über satt machende 
empanadas (herzhaft gefüllte Teigtaschen) bis 
hin zu verführerischen Kleinigkeiten aus einer 
confitería (Konditorei) – das lokale Essen zu 

probieren ist ein Muss.

ERSTKLASSIG
ESSEN

Vegan? Glutenfrei? 
Kein Problem!

In der Altstadt von Palma und 
im Viertel Santa Catalina gibt 

es unzählige Optionen, aber 
auch in den vielen Badeorten.

Marktfrisch

Lass dir die mallorquinischen 
Märkte mit ihren gut besuchten 
Ständen und Tapasbars nicht 

entgehen: etwa den Mercat de 
l’Olivar in Palma (Foto; S. 55) 
oder den jahrhundertealten 

Markt in Sineu.

Kochkurse

In Palma kannst du bei einem Kochkurs mehr über die 
mallorquinische Küche lernen. Bei Ecocirer (S. 103) in 

Sóller lernen Kinder, gesund zu kochen.

#1#3

#2

#4

#5
#1#3

#2

#4

#5

BESTE KULINARISCHE 
ERLEBNISSE

Probiere dich durch 
die cellers (Gewölbe

keller). In 1  Inca (S. 134) 
bekommst du authenti-

sche Speisen.

Im 2  DINS Santi Taura 
(S. 60) in Palma kreiert 
ein Sternekoch mallor-
quinische Klassiker mit 

moderner Note.

Auf der Terrasse des 
3  Béns d’Avall (S. 34)
in der Nähe von Deià 

bekommst du neben dem 
herrlichen Ausblick auch 

hochwertige Gerichte aus 
Permakultur-Erzeugnis-

sen serviert.

In 4  Valldemossa (S. 95) 
hast du die Wahl zwi-

schen dem traditionellen 
Hostal Ca’n Marió oder 

dem modernen Es Taller.

Mach dich unter anderem 
in 5  Sóller (S. 90) auf die 

Suche nach den besten 
ensaïmadas (Süßgebäck 

mit Puderzucker).
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Museu Fundación Juan March (S. 53)
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BESTE  
KUNSTGALERIEN

In der inspirierenden 
1  Fundació Pilar i Joan Miro ́ 
(S. 68) kannst du Mirós unver-

ändert gebliebene Ateliers 
sowie eine Sammlung seiner 

Werke bestaunen.

Das 2  Museu Fundación 
Juan March (S. 53) in Palma 

stellt moderne spanische 
Kunst von Miró, Picasso, Dalí 

und Barceló aus.

Im 3  CCA Andratx (S. 78) 
findet eine Vielzahl von 
Ausstellungen, Künst-

ler:innengesprächen und 
Workshops statt.

Am Bahnhof von Sóller kannst 
du Kunst von Picasso und Miró 

bewundern, in einem nahen 
Jugendstilbau das Museum 

4  Can Prunera (S. 85).

Kunst, so weit das Auge reicht, 
findest du bei der besonderen 

5  Nit de l’Art (S. 53), der 
langen Nacht der Museen  

von Palma.

Keramik, Webkunst und Malerei haben eine 
lange Geschichte auf Mallorca. Seit Jahr­

hunderten locken das Licht, die Landschaf­
ten und die Lebensart Kreative auf die Insel. 
Der Mittelpunkt der modernen Kunstszene 
befindet sich im Kulturzentrum Palma, du 
kannst aber auf der ganzen Insel Kunst­
schaffende und Kunsthandwerker:innen 
antreffen – einige bieten sogar Kurse an.

KUNSTWELT

Atelierbesuche

Über Art Balear (art-balear.
com) oder Visit My Mallorca 
(visitmymallorca.com) kannst 

du Atelierbesuche buchen und 
hautnah dabei sein, während 

Kunst entsteht.

Inselkünstler:innen

In der Catedral de Mallorca 
(S. 50) in Palma warten Werke 
des lokalen Künstlers Miquel 
Barceló aus Felanitx und des 

berühmten katalanischen 
Architekten Antoni Gaudí.

#1#3 #2

#4

#5#1#3 #2

#4

#5
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Die vielen uralten Städtchen und hübschen 
Dörfer Mallorcas laden dich ein, sie ganz 

langsam und ohne Hast zu erleben. Gerade in 
den schönen Tälern und Hügeln der Serra de 

Tramuntana wimmelt es davon. Die erhabenen 
Bergkulissen sind genauso eindrucksvoll wie 
die historischen Orte selbst, die nur darauf 

warten, erkundet zu werden.

STADTLEBEN

Stadtlust

Die größeren Städte der 
Insel – ob das schöne Palma, 

das geschäftige Inca oder das 
entspannte Sóller (Foto) – sind 

ein Fest für die Sinne.

Festungsstädte

Festungen erheben sich 
über Städten wie Artà (Foto) 

und Alcúdia oder Dörfern 
wie Capdepera (von Palmas 

Stadtmauern ganz zu 
schweigen).

Oasen der Ruhe

Wenn du mallorquinische Dörfer verlässt, stößt du auf 
winzige Kapellen, Wallfahrtskirchen und Einsiedeleien, 

etwa die Ermita de Santa Magdalena (S. 135).

BESTE ERLEBNISSE 
AUF DEM DORF

 1  Deià (S. 93) thront 
hoch über dem Meer vor 

der Serra de Tramuntana, 
die sich dahinter wie ein 

Amphitheater erhebt.

Von Sóller aus kannst du 
durch Zitrus-, Mandel- 

und Olivenhaine bis ins 
süße 2  Biniaraix (S. 87) 
wandern und dir Tapas 

gönnen.

In 3  Santanyí (S. 148) 
gibt es honigfarbene 

Kirchen und eine Auswahl 
von Bars, Boutiquen, 

Keramikläden und 
Restaurants zu erkunden.

Von 4  Orient nach 
Alaró (S. 90) fährst du 

über schmale Bergstra-
ßen entlang von Weilern, 

bevor es hinauf zu 
Festungsruinen geht.

Wenn du die Carrer del 
Calvari in 5  Pollença 

(S. 101) hinaufgestiegen 
bist, hast du dir die 

Tapas danach mehr als 
verdient.
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#3

#2
#4

#5

#1

#3
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Palma Aquarium (S. 66)
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BESTE FAMILIEN­
VERGNÜGEN

Schnorchel- und Wellenspaß 
bieten die familienfreundliche 

1  Badia d’Alcúdia (S. 111) und 
die Bucht von Pollença. 

Im 2  Jungle Parc (S. 66) 
warten eine Seilrutsche durch 
den Wald, im La Reserva Tiere 

und Outdoor-Aktivitäten.

Höhlen könnt ihr beim Caving 
erkunden, etwa die 3  Coves 
del Drac (S. 122), die Coves 
dels Hams (S. 123) oder die 
Coves de Génova (S. 68).

Festungen gibt’s zuhauf: 
ob die Stadtmauern von 

Palma oder das 4  Castell de 
Bellver (S. 61), wo ihr im Wald 

picknicken könnt.

Im 5  Aquarium (S. 66) von 
Palma gibt es mit Big Blue das 

tiefste Haibecken Europas 
und alle möglichen Meeres

lebewesen.

Stressfreier und gleichzeitig anregender 
Familienurlaub ist auf Mallorca überhaupt 
kein Problem. Erwachsene lieben die Insel 

für das Essen, die Landschaft und die Kunst, 
und die Kleinen können Burgen und Höhlen 

erkunden, im warmen Meer und Spaßbad 
planschen und sich am Strand austoben.  

Der Empfang ist überall herzlich.

FAMILIEN- 
FREUDEN

Ausritte

Mit Naturacavall (S. 125) könnt 
ihr einen Nachmittag am Strand 

oder in den Bergen ausreiten.

Auf Entdeckungsreise

Mit Picknick und Sonnenschutz 
im Gepäck geht’s mit dem Boot 
in die Schutzgebiete der Inseln 

Cabrera im Süden oder  
Sa Dragonera im Westen.

#1#3
#2

#4
#5 #3#1#3

#2

#4
#5 #3

R
E

IS
E

P
LA

N
U

N
G

U
N

S
E

R
E FA

V
O

R
IT

E
N



^

Palma & Badia
de Palma

S. 42

Westliches Mallorca &
Serra de Tramuntana

 

S. 73
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STÄDTE & 
REGIONEN
 Entdecke dein Sehnsuchtsziel.

Palma &  
Badia de Palma

P U L S I E R E N D E S TA DT I M H E R Z E N 
VO N M A L LO RCA

In den bezaubernden Straßen von Palma 
treffen maurisches Flair auf Jugendstil 

und prächtige Denkmäler, Kirchen 
und Herrenhäuser auf Kunstgalerien, 

Restaurants und kreative Läden. Feste, 
Märkte und ein reichhaltiges Kultur­

angebot machen die Stadt zusätzlich 
attraktiv. Für Entspannung sorgen die 

vielen Sandstrände rund um Palma und 
für Unterhaltung die große Auswahl an 

Cafés und Bars. 
S. 42

Westliches Mallorca & 
Serra de Tramuntana

H O H E B E RG E , Z AU B E R H A F T E 
D Ö R F E R , KO B A LT B L AU E S M E E R

Frédéric Chopin, der in Valldemossa lebte, 
brachte es auf den Punkt: „Der Himmel 
gleicht einem Türkis, das Meer einem 
Lapislazuli, die Berge schimmern wie 

Smaragde und die Luft strahlt brillant …“ 
Tauche ein in diese magische Kulisse und 

erkunde einige der schönsten Wander­
wege Mallorcas. Genieß kulinarische 

Highlights in Felsenrestaurants hoch über 
dem Meer und lass dich vom einzigartigen 

Charme der Ortschaften verzaubern, 
während du entspannt von einem Dorf 

zum nächsten ziehst. 
S. 73

Das Inland
W E I N B E RG E , W E I L E R U N D 

WA L L FA H R T S O R T E

Erlebe die authentische Küche Mallorcas in 
einem traditionellen celler (Weinkeller-Restau­
rant) und begib dich auf eine Verkostungstour 
entlang der Weinstraße im Herzen der Insel.  

Auf dem Weg erwarten dich senffarbene Dörfer. 
Entscheide dich für die Panoramaroute, um weite 
Ausblicke zu genießen und in einer Berghütte zu 
übernachten. Lass dir die fantastischen Märkte, 

die Wildblumenblüte im Frühling und die prächti­
gen Erntedankfeste im Herbst nicht entgehen. 

S. 127
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